Завдання до контрольної роботи з другої іноземної мови (німецької)

Завдання 1
Побудуйте речення, звертайте   увагу на порядок слів.
1. dürfen / gehen / ich / morgen Abend / in die Disko?
2. möchten / trinken / Sie / Saft oder Mineralwasser?
3. wann / ihr / müssen / gehen / heute / schlafen?
4. Leonard / müssen / gehen / zur Uni / jetzt.
5. Katharina / können / sprechen / Japanisch / sehr gut.
6. warum / du / wollen / kaufen / die Wohnung / nicht?

Завдання 2 
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Завдання 3 (Дайте письмові відповіді на питання)
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Завдання 4 Складіть речення; зробіть переклад українською
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image1.png
@ Begegnungen AL (1pcf X | @ Ocrosu axanevivworo nucovas. X @ Tpawannca Eerenenropdf x|+

C @ oaiin | F/Himeusxa%20moea/niapyuriky/fpamaTika%20€ereHerko.pdf Qe % © *» 0 2 :

= Tpamaruxa Earenenxo.pdf

dieses Schriftstellers hate einen groBen Erfolg. 5. . Brot kostet 60 Kopeken. . .. Himmel

istheute wolkenlos. 7. .. Dipro ist der grBte Fluss in der Ukraine. 8. ... Zugspitze ist der

hochste Berg Deutschlands.

©) 1 Die Aula ist in ... zeiten Stock. 2.Goethe ist ... gréBte Dichter der deutschen Klassik.
3. Natur des Kaukasus ist wunderschon. 4. .. Buch, das ich jetzt lese. ist nicht besonders

interessant 5. Sie ist.. beste Studentin in unserer Gruppe. 6 Heute ist .. zweite September.

7. Personennamen werden in der Regel ohne Artikel gebraucht.

Tl

8. Erkliren Sie das Weglassen des Artikels.

1.Seine Mutter ist Laborantin. 2 Sein Vater ist Journalist. 3 Mein Zimmer ist gemutlich. 4 Zwe:
Midchen unterhalien sich am Fenster. 5 Lwiw ist eine sehr alte Stadt. 6.Ich trinke Milch
nicht gern. 7.Peter und Gabi gehen heute ins Kino. Sie werden sich “Totentanz™ nach
Kellermann ansehen. 8 Ich will “Deutsche Grammatik* kaufen. 9. Zehn Minuten spater kamen
meine alten Freunde zu Besuch. 10.Der Zeitungskomespondent schrieb einen interessanten
Antikel “Krieg in Afghanistan” 11 Wir essen gem Obst. 12 Achtng. Kollegen' Nach der
Arbeit haben wir heute eine Beratung

9. Ubersetzen Sie ins Deutsche:
a) Gebrauchen Sie der
Jle crinens? Jle pyuxa? Jle wiada? Jle cnoprisnuii 3a1? Jlc akTomit 3aui? Jle sntranhiii
1017 Aktoiii 3a7 e 1yt Croprimmidi 3an sy Usransiusi 3an npanopyt 1liada 1isopy's
Koam nownatorses sannrra? Koam nosepmetses Garbko? Komw upwitie mmress” 11l
posnosizac xnonusk” 1o wwrac ainycy? Lo rosoputh ikap?
b) Gebrauchen Sie die
Jle amepi? Jle nourka? Jlc inanuns? Jle kyxna? Jle Gibniorexa® /le kapra” Jle xaca” /e
namna? Jlscpi ne Tyt Jlowa a ayantopii [nanens sumay. Kyxim msopys. bidniorcxa
sropi. Kapra s xaaci. Kaca npasopys Konu nownatorscs 36op? Koau noscpiieines
Gabyca? Konu npwitae wutenska? llo rosopurs nikapka? Lo wirac wava” {llo
posnosinac cectpa?
¢) Gebrauchen Sie das:
Jle naGopatopia? le ayaropia? [le sixno? fle kaptuna? [le nmiixa? Jle cromink” Jle
aimuika? JlaGopatopia He Ty1. Ayawntopis npasopyy Bixo npasopys. Kapra aropi
Jhimiika wa croni. [lisunnika y asopi. Jle rpactses antna? Lo niuie ginamixa”

10. Setzen Sie den nitigen Artikel ein:
Da kommi ... Bus. ... Bus fihrt zum Bahnhof. Da liegt ... Filler. .. Fuller pehort memner
Schwester. Da steht . Junge. .. Junge ist ... beste Sportler in unserer Klasse. Da sitzt

Madchen. . Midchen studiert in unserer Gruppe. Im Hof spielt . Kind. .. Kind spiett mit
seinem Bruder. In meinem Zimmer hingt - Bild. _ Bild hat mein Bruder gemalt_ Ich
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6. Das sind die Biicher (der Schiler. der Student, der Dozent, der Lehrer, der Lektor. die.
Lehrerin, das Madchen)

24. Lissen Sie die Klammern auf:

1 Meine Freundin geht ins Schreibwarengeschifi. Sie hraucht zehn (das Heft), zwei (das
Notizbuch).drei (der Bleistift). zwei (der Kalender). zwei (die Mappe). vier (der Umschlag).
2wei (das Lineal), zwei (das Album)

2. Dann geht sie ins Lebensmittelgeschaft. hier kauft sie: zwei (ds Paket) Salz. zwei (0
Buichse) Milch. zwei (das Glas) Erbsen, zehn (das Ei. zwei (das Bret), sechs (das Brotchen)
awei (das Pickchen) Tee. vier (dic Flasche) Limonade. zwei (die Tite) Milch

3 Nuneilt sie nach Hause. sic hat noch viel zu tun: Sie muss noch drei (der Abschnitt) des
Textes, zwei (das Kapitel) im Lehrbuch, insgesamt zehn (die Seite) lesen Auterdem muss
sie zwei (die Spalte) in der Zeitung. dreibig (das Wort), zehn (der Satz), zwei (die Ubung ) und
drei (das Sprichwort) bersetzen.

25. Lesen Sie im Plural:
Der Gast aus Dresden erzihli viel Ineressantes uber cine Hochschul in der KD It hut
ein Album mit. Er zcigt cinem Studenten ein Bild. Das Bild it farbig. Auf dem Bild is cinc

Sehenswirdigkeit von Dresden. Der Gastdozent berichtet auch iber eine Tradition der Stadt
Ein historisches Denkmal gefilt dem Studenten besonders gut. Abschliefiend schenkt der
Dozent dem Studenten ein Buch und cine Aufnahme von Dresden

26. Antworten Sie:
Wieviel Jahre lemen Sie Deutsch”
Wieviel und welche Fremdsprachen kennen Sie?
Wieviel Studenten arbeiten taglich in der Universitit”
Wieviel Ubungen schreiben Sie jeden Tag?
Wieviel und welche Fiicher studieren Sic im ersten Studienjahr?

27. Schreiben Sie folgende Substantive im Plural. Gebrauchen Sie sie in Sitzen:
das Ergebnis, der Agronom, dic Antwort. der Avzt, der Artikel, der Ingenicur, die Schwest
dic Bedingung. das Beispiel, die Blume. der Brief. der Dozent. der Eindruck. das Ende. die
Fakultat, das Jahr, das Denkmal, der Held, das Interesse, der Philologe. der Prakiikant, das
Auditorium, das Museum, der Park, der Mann, der Klub, die Tur

28. Wie heift es im Plural?
ein Hemd - viele ...
ein Saal - viele
ein Motor - viele ...
eine Tradition - viele
eine Maus - viele
ein Verb - viele
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17. Bilden Sie Fragen nach dem Muster. Bestimmen Sie den Kasus der Substa
M Die Mutter niht der Tochter ein Kleid.

) Wer naht der Tochter cin Kleid?

b) Wem naht die Mutter ein Kleid?

) Was niht die Mutter der Tochter?

1.Der Lehrer erklart den Schilern dic Regeln. 2 Der Vater gibt dem Sohn Lehrbucher. 3 Fr

bringt der Schwester ihre Schulmappe 4.Die Studenten winschen ihvem Freund viel frfol

. Bilden Sie Sitze:
Die Frau. geben. der Bricfirager, die Quitiung
Die Tochter, schreiben, ihe Vater, ein Brief

Der Brieficiger, bringen. mein Nachbar. ein Brif
Der Vater, der Sohn, eine Mappe, schenken.

Die Mutter. das Kind. ein Kleid. kaufen

Das Hefi, der Schuler, kaufen

19. Bestimmen Sie Kasus und Deklination der Substantive im Text:
Mykola und Iwan sind Studenten. Sie bewohnen ein Zimmer im Studentenheim Das ist ein
neues mehrstockiges Gebaude. Ihr Zimmer liegt im zweiten Stockwerk. Sie haben hier 2
Betten, 2 Nachtischchen, einen Schreiblisch. ein Biicherregal. 3 Stihle. einen Esstisch und
einen Wandschrank.

Sie riumen ihr Zimmer auf, machen ihre Betten, holen eine Tischlzmpe und stellen sic auf
den Schreibisch, dann stellen sie ihre Wische in die Facher des Wandschrankes. Mykola
bedeckt den Esstisch mit einer Tischdecke.

Nicht weit von ihrem Zimmer sind Kiiche und Badezimmer. In der Kuche bereiten sie ihe
Frihstack. Mittag - und Abendessen zu, im Badezimmer nchmen sic Bad am Abend

Im ersten Stockwerk befindet sich ein groBer Lesesaal, hier berciten sich die Studenten aut
Vorlesungen und Seminare vor, lesen Zeitungen, Zeitschriften schongeistige Literatur.

Ihre Freizeit verbringen sie im Klub. Hier kommen die Studenten zu einer Buchbesprechung
oder zu cinem Vortrag zusammen. Thnen schlieBen sich Diskussionen, Tanz, Spicle.
Chorgesang an

34

35

20, Antworten Sie auf die Fragen. Beachten Sie den Kasus der Substantive:
1. Was sehen sie? (das Worterbuch. der Kugelschreiber. der Bleistift. die Zeitschrift. dic
Schallplatte. das Heft, die Tafel),

2. Wen sehen Sie? (der Junge. die Studentin, der Schiler, der Freund. der Dozent, der Professor,
der Lehrer, der Sekretar, Herr Krause)

3. Wem schreibt er oft? (der Lektor Petrenko, der Student Iwanenke. die Freundin Orlowa).

21. Beantworten Sie folgende Fragen bejahend und verneinend:
4) L Versichen Sie den Saiz (die Frage. das Wort)?
2. Haben Sie einen Bleistift (¢in Worterbuch, eine Mappe)?
b) 1 Swdieren Sic schon cinen Monat an der Universitit?
B 2. Kennen Sie gut den Studenten Mykolajenko?
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